
 1. UND 8. OKTOBER 2023 
26. UND 27. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

Die Gleichnisse von den ungleichen 
Söhnen und den bösen Winzern  

In jener Zeit sprach Jesus zu den Hohenpriestern und den Ältesten des 
Volkes: Was meint ihr? Ein Mann hatte zwei Söhne. Er ging zum ersten 
und sagte: Mein Sohn, geh und arbeite heute im Weinberg! Er antwortete: 
Ja, Herr!, ging aber nicht. Da wandte er sich an den zweiten Sohn und sag-
te zu ihm dasselbe. Dieser antwortete: Ich will nicht. Später aber reute es 
ihn, und er ging doch. Wer von den beiden hat den Willen seines Vaters 
erfüllt? Sie antworteten: Der zweite. Da sagte Jesus zu ihnen: Amen, das 
sage ich euch: Zöllner und Dirnen gelangen eher in das Reich Gottes als ihr. 
Denn Johannes ist gekommen, um euch den Weg der Gerechtigkeit zu 
zeigen, und ihr habt ihm nicht geglaubt; aber die Zöllner und die Dirnen 
haben ihm geglaubt. Ihr habt es gesehen, und doch habt ihr nicht bereut 
und ihm nicht geglaubt.(Mt. 21,28-32)  

In jener Zeit sprach Jesus zu den Hohenpriestern und den Ältesten des 
Volkes: Hört noch ein anderes Gleichnis: Es war ein Gutsbesitzer, der legte 
einen Weinberg an, zog ringsherum einen Zaun, hob eine Kelter aus und 
baute einen Turm. Dann verpachtete er den Weinberg an Winzer und 
reiste in ein anderes Land. Als nun die Erntezeit kam, schickte er seine 
Knechte zu den Winzern, um seinen Anteil an den Früchten holen zu las-
sen. Die Winzer aber packten seine Knechte; den einen prügelten sie, den 
andern brachten sie um, einen dritten steinigten sie. Darauf schickte er 
andere Knechte, mehr als das erste Mal; mit ihnen machten sie es genau-
so. Zuletzt sandte er seinen Sohn zu ihnen; denn er dachte: Vor meinem 
Sohn werden sie Achtung haben. Als die Winzer den Sohn sahen, sagten 
sie zueinander: Das ist der Erbe. Auf, wir wollen ihn töten, damit wir seinen 
Besitz erben. Und sie packten ihn, warfen ihn aus dem Weinberg hinaus 
und brachten ihn um. Wenn nun der Besitzer des Weinbergs kommt: Was 
wird er mit solchen Winzern tun? Sie sagten zu ihm: Er wird diesen bösen 
Menschen ein böses Ende bereiten und den Weinberg an andere Winzer 
verpachten, die ihm die Früchte abliefern, wenn es Zeit dafür ist. Und Jesus 
sagte zu ihnen: Habt ihr nie in der Schrift gelesen: Der Stein, den die Bau-
leute verworfen haben, er ist zum Eckstein geworden; das hat der Herr 
vollbracht, vor unseren Augen geschah dieses Wunder? Darum sage ich 
euch: Das Reich Gottes wird euch weggenommen und einem Volk gege-
ben werden, das die erwarteten Früchte bringt. (Mt. 21,33-43) 
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Erntedankfeier 

Am vergangenen Sonn-
tag, dem 24. Septem-
ber, durften wir bei 
herrlichem Spätsom-
merwetter hier bei uns 
in St. Maria im Kapitol 
miteinander für die 
Ernte des Jahres in 
einem gemeinsamen 
Gottesdienst unseres 
Kleinkindermeßkreises 
mit der Erwachsenen-
gemeinde danken. 

Neben Gebeten und 
Liedern boten uns so-
wohl der von unserem 
Küster liebevoll deko-
rierte Altarraum, wie 
auch die als Ministran-
ten eingekleideten 
sechs Kinder unseres 
Meßkreises eine be-
sondere Erntedank-
stimmung. Allen Enga-
gierten rund um die 
Liturgie und den sich 
anschließenden gemüt-
lichen Sonntagstreff 
von Jung und Alt im 
Pfarrsaal, sei ein herzli-
ches Vergelt`s Gott 
gesagt. (RH) 

(Foto: M. Schmitz)  

(Bild: Peter Weidemann/ 

Pfarrbriefservice.de)  
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Rosenkranzmonat 

Die Kirche hat den Oktober traditionell stets als Rosenkranz-
Monat gefeiert und dieser meditativen Gebetsform gewid-
met.  

„Maria, zeige uns Jesus. Führe uns zu ihm. Lehre uns ihn 
kennen und lieben, damit auch wir wahrhaft Liebende und 
Quellen lebendigen Wassers inmitten einer dürstenden Welt 
werden können.“ - dieser Bitte unseres emeritierten Papstes 
Benedikt XVI. schließen wir uns in unserem und mit unserem 
Rosenkranzgebet gerne an. 

Herzliche Einladung zur Pflege der alten Gebetsform, aber 
auch zu unserer Rosenkranzprozession im Kleeblatt-Chor der 
Basilika.  

Im Anschluss an unsere Abendmessen am 19. und 26. Okto-
ber 2023 machen wir uns auf den Weg. (RH) 

Feiertag 

In die 1. Herbstferienwoche der Schulen in NRW fällt in die-
sem Jahr der 3. Oktober. Er ist seit nunmehr 33 Jahren 
Deutschlands Nationalfeiertag. An diesem Tag im Jahr 1990 
wurde die Wiedervereinigung der beiden deutschen Staaten 
vollzogen. In der alten Bundesrepublik löste dieser Tag den 
17. Juni ab, in dem Gebiet der ehemaligen DDR den 7. Okto-
ber, den Tag der Republik. Der Tag der Deutschen Einheit ist 
der einzige gesetzliche Feiertag, der durch ein Bundesgesetz 
festgelegt ist, die andere Feiertage sind Ländersache. 

Herzliche Einladung zum persönlichen Innehalten an diesem 
Feiertag: Beten wir um Einheit und Frieden für unser Land 
und die ganze Welt. Und dies in Zeiten von Kriegen und 
Spannungen. (RH) 

Hinweis KKMK 

Aufgrund der Herbstferien pausiert unsere Kleinkindermesse 
am 1. und 8. Oktober 2023.  

Am letzten Tag der Ferien –15. Oktober - möchten wir unse-
re gemeinsame Heilige Messe jedoch gerne miteinander 
feiern und laden von daher alle herzlich ein, die noch oder 
schon wieder daheim sind. (RH) 
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Kölner Stadtpatrone  
erstmals in der Stadtgeschichte vereint 

Liebe Kirchengemeinde, liebe Besucher:innen! 

Schon heute möchte ich auf ein besonderes Ereignis im 
Oktober hinweisen! 

Die Reliquien der hl. Ursula und des hl. Gereon werden sich 
im Oktober erstmals in der Stadtgeschichte gegenseitig in 
ihren Basiliken besuchen. Höhepunkt der Stadtpatrone-
Festtage vom 10.-21. Oktober ist eine feierliche Vesper in St. 
Gereon am 15. Oktober, u.a. mit Bundesministerin a.D. An-
nette Schavan als Festpredigerin. Zur daran anschließenden 
Prozession von St. Gereon nach St. Ursula im Beisein der 
Reliquien haben sich heute schon viele Vertreterinnen und 
Vertreter der Stadtgesellschaft angekündigt. 

Darüber hinaus gibt es ein großes, mehrtägiges Angebot an 
Konzerten, Gottesdiensten und Führungen uvm. in beiden 
Basiliken. Neben Festmessen zu den Patrozinien der beiden 
Basiliken werden kostenfreie Führungen in beiden Kirchen, 
eine Morgenandacht mit anschließendem Frühstück und 
aufwändige Konzerte angeboten. Ein musikalisches Highlight 
wird die Aufführung der „Cäcilienmesse“ von Charles 
Gounond mit beinahe 200 Musikerinnen und Musikern am 
20. Oktober (aus Platzgründen in St. Agnes). Das gesamte 
Programm und viele Informationen rund um die Stadtpatro-
ne, ihre Legenden und Bilder ihrer Basiliken findet sich unter 
www.stadtpatrone.koeln 

Schon heute lade ich herzlich ein, dabei zu sein, mitzufeiern 
und Menschen einzuladen, unsere Stadtpatrone neu in den 
Blick zu nehmen! 

Mit herzlichen Grüßen 

Ihr und Euer Dominik Meiering, Pfr. 
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(Foto: Anna C. Wagner ) 

Pfarrbrief 2023 

 

Gerne möchten wir zum 1. Advent und damit zum Beginn 
des neuen Kirchenjahres 2023/2024 auch diesmal einen 
Pfarrbrief-Gruß für die Auslage in der Kirche und für die 
Briefkästen unserer Nachbarn verfassen.  

Wer einen Beitrag zu einer Gemeinde-Aktivität oder einem 
Ereignis bzw. Erlebnis rund um St. Maria im Kapitol zu Pa-
pier bringen mag und uns zur Veröffentlichung beisteuern 
kann, ist auf diesem Wege ganz herzlich dazu eingeladen.  

Bitte richten Sie Ihre Beiträge vertrauensvoll an Frau No-
wakowski im Pfarrbüro. Sie übernimmt gerne die redaktio-
nelle Zusammenstellung. 

Redaktionsschluss 12. Oktober 2023. 

Ihr und Ihnen schon jetzt ein Vergelt`s Gott für`s Mittun in 
der Sache. (RH) 

Offene Führung in St. Maria im Kapitol 

 

Mit einem neuen Angebot wollen wir unsere Kirche für Be-
sucherinnen und Besucher erlebbarer machen.  

Jeden dritten Sonntag im Monat bieten wir um 12.30 Uhr 
eine Offene Führung durch unsere Kirche an. Das Angebot ist 
kostenfrei und richtet sich an alle, die mehr über den Bau, 
seine Geschichte und das Leben hier erfahren möchten. Ge-
tragen wird das Angebot von den Damen und Herren des 
Kirchenempfangs. Frauen und Männer die regelmäßig in 
unserer Kirche sitzen und schon auf vielerlei Fragen von Inte-
ressierten Antworten geben mussten und konnten. 

NÄCHSTE OFFENE FÜHRUNG: 17. SEPTEMBER, 12.30 UHR 

Sie sind herzlich eingeladen!  

Thomas Zalfen  
(Pastoralreferent / Koordinator Kirchenempfang) 
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Kreuzgang – Bänke 

 

Den Besuchenden von Kreuzgang und Basilika sind sie zum 
Erntedankfest am vergangenen Sonntag bereits aufgefallen: 
zwei neue Parkbänke im Innenhof unseres Kreuzganges! 

Nachdem die von den Angehörigen Frau Anneliese Kierdorfs` 
gestiftete Bank bedauerlicherweise bleibend beschädigt 
worden war, hat sich nun erfreulicherweise eine gute Nach-
folge-Lösung gefunden.  

Wir danken allen Spenderinnen und Spendern, die sich be-
reits beteiligt haben. Auch danken wir der kardiologischen 
Praxis am Lichhof, die eine zweite Bank hinzugespendet hat. 
Der Kölner Grünstiftung danken wir fürs Aufstellen der von 
den Spendenden gestifteten grünen Bänke, die uns Kölnern 
vom Anblick her aus dem öffentlichen Raum bereits allseits 
bekannt sind.  

Allen ein Vergelt´s Gott. (RH) 

(Foto: T.Nowakowski)  
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Kranken-
kommunion 

Allen, Kranken, die es nicht 
mehr schaffen - aus wel-
chen Beschwernissen her-
aus auch immer - am Sonn-
tagsgottesdienst teilzuneh-
men, bieten wir die häusli-
che Krankenkommunion an.  

Wenn Sie an Haus und 
Wohnung gebunden sind, 
besucht Sie einer unserer 
Kommunionhelfer gerne im 
Anschluss ans Hochamt und 
bringt Ihnen sonntags die 
Eucharistie. 

Gerne ermutigen wir Sie, 
sich im Bedarfsfalle an un-
ser Pfarrbüro (Tel. 
29240564) oder an unseren 
Kommunionhelfer Herrn 
Köhmstedt (Tel. 51 48 87) 
zu wenden, um einen Be-
such zu vereinbaren. (RH) 



SEITE 8 | ST. MARIA IM KAPITOL  26. UND 27. SONNTAG IM JAHRESKREIS

(Foto: 

››› Alle Sonntags-Nachrichten und weitere Informationen finden Sie unter www.maria-im-kapitol.de ‹‹‹ 

Gottesdienste in ST. MARIA IM KAPITOL 

 
Sonntag, 1. Oktober  10.30 Uhr Heilige Messe der Gemeinde mit Msgr. Rainer Hintzen  
   Mit Gebet für Heribert Lutz 
   Kollekte: KAPITOLSonntag 
 
Donnerstag, 5. Oktober  Abendmesse entfällt 
 
Sonntag, 8 Oktober  10.30 Uhr Heilige Messe der Gemeinde mit Msgr. Rainer Hintzen  
   Jahrgedächtnis für Msgr. Herbert Schlömer 
 
Mittwoch, 11. Oktober 15.00 Uhr Gebetskreis der Senioren in der Kirche 
   Anschließend Beisammensein im Pfarrsaal 
 
Donnerstag, 12. Oktober  Abendmesse entfällt 
 
Sonntag, 15. Oktober 9.30 Uhr Familien-und Kleinkindermesse mit Msgr. Rainer Hintzen 
  10.30 Uhr Heilige Messe der Gemeinde mit Msgr. Rainer Hintzen 
   Jahrgedächtnis für Pfarrer Heinrich Zumbé 
  12.30 Uhr Offene Kirchenführung mit Frau Dr. Foemer 

KONTAKT/ANSPRECHPARTNER 
Domkapitular Pfarrer Dr. Dominik Meiering 
dominik.meiering@katholisch-in-koeln.de 
Msgr. Rainer Hintzen, Subsidiar 
Tel 0221/16 42-15 52 und 0221/29240564; krankenhausseelsorge@erzbistum-koeln.de; 
Marienplatz 17-19, 50676 Köln 
Tanja Nowakowski, Pfarramtssekretärin  
Tel 0221/292405 64; st.maria-kapitol@katholisch-in-koeln.de; Marienplatz 17-19, 50676 Köln  
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag von 9 bis 12 Uhr,  
Dienstag und Donnerstag 14 bis 16 Uhr / Freitag geschlossen  

Öffnungszeiten Pfarrbüro  

Das Pfarrbüro ist in der Zeit vom 2. Oktober bis 5. Oktober 2023 aus Urlaubsgründen vor Ort 
nicht besetzt. 

Ebenfalls ist das Büro am 16. Oktober, aufgrund einer Schulung, nicht besetzt. 

Meine Kolleginnen und Kollegen sind telefonisch für Sie zu erreichen. 

Wir bitten um Ihr Verständnis! Herzlichen Dank, Tanja Nowakowski (Pfarramtssekretärin) 


